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Zitat von Sissymaus

Fall 2 häuft sich grad übrigens sehr im Bekanntenkreis. Und tatsächlich sind es in allen
Fällen die Männer gewesen, die fremdgegangen sind. Zwei Fälle übrigens auch mit
leergeräumten Bankkonto und heimlichem Wegorganisieren von Vermögenswerten.

Das geht auch umgekehrt, habe ich bei meinem Bruder miterlebt. Nur es wurden keine Konten
geplündert. Das ist eh alles anekdotisch, ich verstehe deinen Standpunkt natürlich auch.
Eigentlich sind wir uns auch einig. Jeder soll es so machen wie es am besten passt bzw. was
man sich so vorstellt.

Und dass die Einkommensteuer mal grundlegend reformiert werden muss ist eh klar. Alleine die
Sätze hinken der Inflation schon einige Jahrzehnte hinterher.

Zitat von Sissymaus

Ja, weil der fehlende Anreiz, dass ein Partner überproportional zurücksteckt, wegfallen
würde. Dann würde es vielleicht mal mehr "Mode" werden, dass beide 30 Std arbeiten,
anstatt einer 20 und der andere 40.

Würde das Splitting wegfallen, wäre es einfach nur eine Steuerhöhung bzw. der Raub von
Freibeträgen. Für viele wäre das eine Katastrophe. Es sind nicht alle Frauen Akademiker mit
super Gehaltsaussichten. Das wäre eine ungeheuere Benachteiligung.
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